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Beide Stimmen für die SPD!
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

am 14. Mai 2017 wählen 
wir in NRW einen neuen 
Landtag.

Wir alle übernehmen an 
diesem Tag Verantwortung. 
Wir müssen uns daher die 
Frage stellen: Wie soll es mit 
unserem Land in den nächs-
ten Jahren weitergehen?

Die SPD-geführte Lan-
desregierung hat viel für 
NRW erreicht. Wir haben 
die Kinderbetreuung ausge-
baut und in „Beste Bildung“ 
für Kinder und Jugendliche 
investiert. Wir haben mehr 
Beschäftigung geschaffen 
und unsere Anstrengungen 
für „Gute Arbeit“ weiter 
erhöht. 

Wir haben den klammen 
Kommunen wieder auf  die 
Beine geholfen. Wir haben 
mehr Polizisten eingestellt, 
um die innere Sicherheit 
unseres Landes zu erhöhen. 
Unsere Bilanz kann sich 
sehen lassen.

Aber gemeinsam können 
wir noch mehr erreichen. 
Gemeinsam können wir da-

für sorgen, dass NRW das 
Land des Fortschritts und 
des Zusammenhalts bleibt. 
Ein Land, in dem jeder 
Mensch seine faire Chance 
erhält. Ein Land, in dem 
fleißige und ehrliche Arbeit 
anständig bezahlt wird. Ein 
Land, das niemanden aus-

grenzt, nur weil er anders ist.
Ich bin stolz auf  unser 

NRW. Auf  unsere demo-
kratische Tradition. Auf  die 
Fähigkeit der Menschen, zu-
sammenzustehen, die Ärmel 
aufzukrempeln und anzu-
packen.

Auch ich möchte Verant-
wortung für unser NRW 
übernehmen. Deswegen 
kandidiere ich erneut in 
Sprockhövel für den Ein-
zug in den Düsseldorfer 

Landtag.
Natürlich bitte ich Sie da-

für um Ihr Vertrauen. Aber 
ich bitte Sie heute um etwas 
noch Wichtigeres: Mischen 
Sie sich ein, wenn es darum 
geht, die Zukunft unseres 
Landes zu gestalten! Bringen 
Sie Ihre eigenen Vorstellun-

gen und Forderungen ein! 
Überzeugen und gewinnen 
Sie andere Menschen für 
Ideen und Ziele, die un-
ser Zusammenleben berei-
chern! 

Demokratie bleibt nur 
dann lebendig, wenn wir sie 
nicht einfach den anderen 
überlassen. Freiheit bleibt 
nur dann bestehen, wenn 
wir für sie eintreten, wann 
immer es notwendig ist.

Bitte nehmen auch Sie Ihre 

persönliche Verantwortung 
für Demokratie und Freiheit 
sehr ernst. Wählen Sie am 
Sonntag bei der Landtags-
wahl und helfen Sie dabei, 
dass NRW ein gerechtes 
und solidarisches Land der 
Chancen bleibt!

Glück Auf!
Ihr

Rainer Bovermann
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„Meilenstein für 
Alleinerziehende“
Das neue 
Unterhaltsvorschußgesetz
Ab dem 01.07.2017 tritt das 
neue Gesetz in Kraft. Die bishe-
rige Höchstbezugdauer von 72 
Monaten und der Anspruch nur 
bis zum 12 Lebensjahr entfällt. 
Künftig gilt eine Altersgrenze 
von 18 Jahren.

Was ist der Unterhaltsvorschuss? 

Der Unterhaltsvorschuss ist der Betrag, 
den das Jugendamt der Stadt Alleinerzie-
henden zahlt, wenn der unterhaltspflichtige 
Elternteil seinen Verbindlichkeiten nicht 
nachkommt. Schätzungen zufolge erhal-
ten 50 Prozent der Alleinerziehenden gar 
keinen und weitere 25 Prozent zu geringe 
Unterhaltsleistungen.

Im Rahmen ihrer Möglichkeiten holt sich 
die Stadt das Geld bei den unterhaltspflich-
tigen Personen zurück.

Christian Schmitt, Ratsmitglied der  
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Sprockhövel:

Digitalisierung – wer kann noch Schritt halten?

SPD bringt Sprockhöveler Zukunftskommission auf Trab
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Aktuelle Projekt- und Themenfelder  (Projektgruppen) 

Q
uerschnittsthem

en 

Struktur der 
Projektgruppen 

• PG max. 20 Personen                         
(Politik / Verwaltung) 

Unterstützung nach Bedarf durch: 
• Experten 
• Verwaltung 
• Bürgerschaft  
    (Vereine, Freiwillige, Sachkundige etc.) 

 

Es war am Ende doch eine schwere Geburt! 
Die Erarbeitung und Verständigung über 
die Themen und die konzeptionelle Aus-
richtung der Zukunftskommission gestal-
tete sich zwischen den politischen Parteien 
doch schwieriger als es die Thematik er-
warten ließ.

Bereits 2014 hatte sich der 
Rat der Stadt Sprockhövel 
mehrheitlich für die Ein-
richtung einer Zukunfts-
kommission in Sprockhövel 
entschieden. Vorausgegan-
gen waren schwierige po-
litische Diskussionen, da 
zunächst eine Mehrheit der 
Ratsfraktionen größte Skep-
sis zur Notwendigkeit eines 
solchen Gremiums äußerte. 
Am Ende setzen sich die 
Argumente der SPD und 
FDP für die Zukunftskom-
mission überzeugend durch. 

Dann passierte lange Zeit 
nichts, es herrschte Still-
stand nicht nur zum The-
ma Zukunftskommission. 
Nahezu alle politischen 
Handlungsfelder waren do-
miniert von der Bewältigung 
der Flüchtlingszuweisungen 
und in weiterer Folge der 
prekären Personalsituation 
in der Verwaltungsspitze. 

Mit der Besetzung der 
Stelle des 1. Beigeordneten 

mit Volker Hoven (SPD) 
im Dezember 2016 änderte 
sich die Situation für die Zu-
kunftskommission schlag-
artig. Volker Hoven setzte 
in der ersten Sitzung der 
Zukunftskommission 2017 
mit einer umfassenden Prä-
sentation wesentliche inhalt-
liche Impulse zur Wieder-
aufnahme und Fortsetzung 
der inhaltlichen Diskussion 
in der Zukunftskommission.

Auf  Initiative des Frakti-
onsvorsitzenden der SPD 
Fraktion Wolfram Junge 
verständigten sich die po-
litischen Vertreter in der 
Zukunftskommission dann 
in einem ersten Schritt auf  
die nachfolgende Themen-
matrix für die weitere Arbeit 
der Zukunftskommission. 

Von zentraler Bedeutung 
für die Arbeit der Zukunfts-
kommission ist die Beteili-
gung der Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Ver-
bände unserer Stadt. 

Themenmatrix Zukunftskommission  
(Quelle: Stadtverwaltung Sprockhövel, Volker Hoven)

Gleichfalls werden zu spe-
zifischen Fragestellungen 
Experten als Ratgeber hin-
zugezogen, die auf  bereits 
positive Erfahrungen aus 
anderen Zukunftsprojekten 
verweisen können. 

Die SPD freut sich sehr 
auf  die weitere Arbeit in der 
Zukunftskommission und 
hat die Thematik selbst zum 
Anlass genommen auf  einer 
dreitägigen Klausursitzung 
die Zukunft Sprockhövels 
zu beraten. 

Wenn Sie möchten, füh-
len Sie sich eingeladen bei 
der SPD Sprockhövel mit 
zu diskutieren. Es geht 
um Ihre und die Zukunft 
Ihrer Kinder in unserer 
Stadt! 

Viele sprechen über 
Digitalisierung. Aber 
was genau ist damit 
eigentlich gemeint? 
Und was bedeutet 
Digitalisierung für 
jeden Einzelnen?

- Haben Sie bei Amazon 
schon etwas online bestellt 
– über Tablet oder Smart-
phone ?
- Schauen Sie auch erst 
im Internet,  welcher An-
bieter die neue Wohnzim-
mercouch oder den neuen 
Fernseher mit dem größten 
Preisnachlass anbietet?
- Nutzen Sie auch schon die 
Banking-App Ihrer Haus-
bank mit der Scan-Funktion 
für Ihre zu überweisenden 

Rechnungen?
- Stehen Sie nicht hin und 
wieder am Bahnhof, Ihr 
Zug hat Verspätung und 
Sie suchen mit Hilfe Ihres 
Smartphones nach Alterna-
tivverbindungen?
- Gehört Ihr Arbeitsplatz 
auch zu den über 60 Prozent 
mit einem eigenen PC aus-
gestatteten Arbeitsplätzen in 
Deutschland?

Willkommen im 
Zeitalter der 
Digitalisierung!

Busse und Taxis bewegen 
sich ohne Fahrer von A 
nach B.

Maschinen entwerfen an-
stelle von Architekten Häu-

ser. Manche mixen Drinks, 
andere kochen in Restau-
rants. Computer überneh-
men medizinische Diagno-
sen.

Heute noch Vision, bald 
schon Realität.

Die zunehmende Digita-
lisierung unserer Welt hat 
nicht nur Vorteile, sie löst 
auch Ängste aus. Ältere Mit-
menschen werden von der 
rasanten Entwicklung über-
fordert. Pflegeeinrichtun-
gen, Kliniken, Kraftwerke, 
Büros, Kanzleien, Sekreta-
riate und Callcenter.

Nach den Werkbänken 
werden nun auch Schreibti-
sche und Bildschirmarbeits-
plätze leer geräumt.

Fortsetzung auf  Seite 4 

KONTAKT:

SPD-Fraktion
c/o Wolfram Junge
wjunge.spd@t-online.de
Tel. 0172 4564216
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KONTAKT:

Prof. Dr. Rainer Bovermann
Wahlkreisbüro
Bahnhofstr. 24
45525 Hattingen
Tel. 02324 202824
rainer.bovermann@landtag.nrw.de
www.rainer-bovermann.de

Rainer Bovermann im dialog

Beste Bildung und starke Kommunen

dialog: Du bist in Dort-
mund aufgewachsen und 
lebst seit über 30 Jahren in 
Hattingen. Was verbindet 
dich ganz persönlich mit 
Sprockhövel?

Bovermann: Vor allem die 
Bergarbeitertradition. Ich 
komme aus einer Bergar-
beiterfamilie. Ich mag die 
Menschen hier in Sprockhövel. 
Die Vielfalt, den sozialen 
Zusammenhalt und die To-
leranz. 

„Ich mag die 
Vielfalt in 
Sprockhövel: 
Sozialer 
Zusammenhalt 
und Toleranz“

Als verbindendes Element 
fällt mir natürlich der Rad-
weg zwischen Hattingen 
und Sprockhövel ein. Ich 
freue mich darüber, dass 
die Schleife RuhrtalRadweg 
„Von Ruhr zur Ruhr“ fertig 
ist – auch wenn ich noch ein 
bisschen trainieren muss, 
um meinen Wahlkreis zu 
umrunden.

dialog: Wo lagen in den 
letzten 5 Jahren die Schwer-
punkte deiner Arbeit?

Kein Kind zurück 
lassen

Bovermann: In Düssel-
dorf  bin ich Vorsitzender 
des Hauptausschusses und 
habe den Vorsitz in der 
Verfassungskommission 
geführt – eine spannende 
Aufgabe für einen Politik-
wissenschaftler wie mich. 
Darüber hinaus engagiere 
ich mich für „Beste Bil-
dung“, was sicher auch mit 
meinem eigenen Lebensweg 
zu tun hat. 

Bildung darf nicht 
vom Geldbeutel 
der Eltern 
abhängig sein

Bildung darf  nicht vom 
Geldbeutel der Eltern ab-
hängig sein. Deshalb macht 
sich die SPD für mehr 
Kita-Plätze, gebührenfreie 
Kernzeiten und höhere Qua-
lität in der frühkindlichen 
Bildung stark. 

Mehr Chancen-
gleichheit 
durch längeres 
gemeinsames 
Lernen

Durch längeres gemeinsa-
mes Lernen in der Schule 
wollen wir mehr Chancen-
gerechtigkeit erreichen.

dialog: Und was hat die 
SPD für Sprockhövel er-
reicht?

Bovermann: Als Kom-
munalpolitiker weiß ich, 
wie schwierig die finanzi-
elle Lage der Kommunen 
ist. Wir haben erreicht, dass 
Sprockhövel am Stärkungs-
pakt Stadtfinanzen beteiligt 
ist und zusätzliches Geld 
vom Land für den Haus-
haltsausgleich erhält. 

Geld vom Land 
für Sprockhövel

Allerdings müssen im Ge-
genzug auch strenge Auf-
lagen erfüllt werden. Doch 
das Land hilft mit weiteren 
Mitteln: aus dem Programm 
„Gute Schule“ fließen fast 
500.000 Euro zusätzlich bis 
2020 in die Sanierung und 
Modernisierung der städti-
schen Schulgebäude.

dialog: Wofür wirst du 
dich einsetzen, wenn du wie-
dergewählt werden solltest?

Entlastung der 
Kommunen

Bovermann: Die Kom-
munen müssen weiter fi-
nanziell entlastet werden, 
insbesondere bei den Sozi-
alkosten und der Integration 
der Geflüchteten. Da ist 
neben dem Land auch der 
Bund gefragt. Wir werden 
weiterhin in Bildung inves-
tieren, damit kein Kind zu-
rückgelassen wird. 

Umgehungsstraße 
L70n

Für Sprockhövel wird die 
Umgehungsstraße L 70n 
weiter ein Thema sein. Ich 
halte sie für wichtig, um die 
Hauptstraße zu entlasten 
und die Stadtentwicklung 
voranzubringen.

dialog: Danke für das Ge-
spräch und viel Erfolg für 
den 14. Mai!

Rainer  
Bovermann 
mit NRW- 
Innenmi-
nister Ralf 
Jäger und 
Christian 
Zittlau, 
Leiter der 
Feuerwehr 
Sprock- 
hövel

Mehr 
Zeit zum 

Radeln 
von Ruhr 
zur Ruhr 
wünscht 
sich Rai-
ner Bo-

vermann

Im Profil: 
Prof. Dr. Rainer 
Bovermann
•	 1957 in Dortmund 

geboren, seit über 
30 Jahren Hattinger, 
verheiratet, ein erwachsener 
Sohn 

•	 Studium der Sozialwissenschaft 
und Geschichte, Erstes Staats-
examen für das Lehramt Sek. I/II

•	 Politikwissenschaftler an der 
Ruhr-Universität Bochum, Pro-
motion, Habilitation, apl. Profes-
sor

•	 Seit 1994 Mitglied des Kreista-
ges EN, Vorsitzender des Kreis-
schulausschusses, Vorsitzender 
des Lenkungskreises des Bil-
dungsnetzwerkes EN

•	 Seit 2005 Mitglied des Landtags 
Nordrhein-Westfalen, Vorsitzen-
der des Hauptausschusses und 
Mitglied des Wissenschaftsaus-
schusses, 2013-2016 Vorsitzen-
der der Kommission zur Reform 
der nordrhein-westfälischen 
Landesverfassung

•	 Mitglied der Gewerkschaft Er-
ziehung und Wissenschaft, der 
Arbeiterwohlfahrt, des Kinder-
schutzbundes und des Sozialver-
bandes VdK, Vorstandsmitglied 
des Freizeitwerkes Welper und 
stellv. Vorsitzender des aktuellen 
forums NRW

Eine spürbare Entlastung der 
Hauptstraße in Niedersprockhövel 
wird durch die L70n erwartet.
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Ort, Datum und Unterschrift

Die hier erhobenen personenbezogenen Daten werden entsprechend der Datenschutzgesetze und der 
Datenschutzrichtlinie der SPD ausschließlich für die Parteiarbeit insbesondere zum Zwecke der Mitglieder- 
verwaltung, der Mitgliederinformation, der Mitgliederbetreuung und -bindung (z. B. SPD-Card) sowie des 
Beitragseinzugs im erforderlichen Umfang – auch durch Datenträgeraustausch – mithilfe von Computern 
(automatisiert) elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt. 

  Ich bin damit einverstanden,      Ich bin nicht damit einverstanden,   
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

dass meine Kontaktdaten (Name, Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse) an die örtlichen SPD-Abgeordneten 
(MdB, MdL, MdEP, SPD-Gemeindefraktion) sowie an die Friedrich-Ebert-Stiftung (Hiroshimastraße 7,  
10785 Berlin) für die Übersendung von Einladungen und Informationsmaterial weitergegeben werden 
können. Dieses Einverständnis kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT: Ich ermächtige die SPD, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der SPD auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut  
vereinbarten Bedingungen. (Gläubiger-Identifikationsnummer und Mandatsreferenz werden separat mitgeteilt.)
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GASTMITGLIED                    €            ,

BEITRAGSTABELLE

bis 1.000 € 5,00 € 
bis 2.000 €  7,50/15,00/20,00 €  
bis 3.000 € 25,00/30,00/35,00 €  
bis 4.000 € 45,00/60,00/75,00 € 
ab 4.000 €  100,00/150,00/250,00 €  

und mehr 

Monats-Netto-
einkommen

Monats- 
Beiträge

Jedes Mitglied stuft sich in der  
zutreffenden Einkommensgruppe selbst ein. 
Für Mitglieder ohne Erwerbseinkommen, 
ohne Pensionen bzw. Renteneinkünfte oder 
ohne vergleichbare Einkommen beträgt der 
monatliche Mitgliedsbeitrag 2,50 €.
Wer Lohn-/Einkommensteuern zahlt, kann 
bis zur Hälfte des Mitgliedsbeitrags und der 
Spenden über die Steuererklärung zurückbe-
kommen. Denn bis zu einer Gesamthöhe von 
1.650 € (3.300 € bei gemeinsam veranlagten 
Paaren) werden Beiträge und Spenden an  
politische Parteien zu 50 % direkt von der  
Einkommensteuer abgezogen. Bis zu weite-
ren 1.650 € bzw. 3.300 € können vom zu ver-
steuernden Einkommen abgezogen werden  
(§§ 34 g und 10 b EStG).

BESCHÄFTIGUNGSVERHÄLTNIS
ANGESTELLTE/R
HAUSFRAU/-MANN
LANDWIRT/IN
ARBEITER/IN
BEAMTIN/BEAMTER
BERUFSSOLDAT/IN
SELBSTSTÄNDIGE/R
AUSZUBILDENDE/R
LEITENDE/R ANGESTELLTE/R
SCHÜLER/IN BZW. STUDENT/IN
RENTNER/IN BZW. PENSIONÄR/IN
ARBEITSSUCHEND
ANDERES

Ort, Datum und Unterschrift Name und Anschrift des Werbers/der Werberin

Frühere Parteimitgliedschaft in der SPD von/bis; Gewerkschaft/andere Vereine

  Herr   frau

Vorname 

Name

Geburtsdatum

Staatsbürgerschaft

  Deutsch     EU-Bürger/in      Nicht EU-Bürger/in

Str./Hausnr.

PLZ/ORT

E-Mail

Telefon

Beruf

Beschäftigt bei

Monat JahrTag

Hauptwohnsitz

ANTRAG:   MITGLIED   GASTMITGLIED
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Ich beantrage die Aufnahme in die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD):

 FÜR FREIHEIT, GERECHTIGKEIT UND SOLIDARITÄT.
 ENTSCHEIDE MIT BEI DEN WICHTIGEN ZUKUNFTSFRAGEN.

 FÜR EINE STARKE DEMOKRATIE. DISKUTIERE
 GEMEINSAM MIT ANDEREN DEINE THEMEN UND IDEEN.

 FÜR MEHR VERANTWORTUNG. STELL DICH
 ZUR WAHL UND STIMME AB: IM ORTSVEREIN
 UND BEI MITGLIEDERENTSCHEIDEN.

 FÜR EXKLUSIVE BILDUNGSANGEBOTE.
 WIR MACHEN DICH FIT.

 FÜR SPASS AN DER POLITISCHEN ARBEIT IM ÄLTESTEN
 SOZIALEN NETZWERK. HIER TRIFFST DU GLEICHGESINNTE.

Herausgeber: 
Sozialdemokratische  
Partei Deutschlands 
Stadtverband Sprockhövel
v.i.S.d.P.: 
Marion Prinz 
Leipziger Str. 2 
45549 Sprockhövel,  
Tel. 02324 971623 
m.prinz@spd-sprockhoevel.de

Bitte einsenden an:

SPD-Stadtverband  
Sprockhövel
Marion Prinz
Leipziger Str. 2
45549 Sprockhövel

Die Digitalisierung 
hat auch längst das 
beschauliche Spro-
ckhövel erreicht. 
Freifunk, voran-
schreitender Breit-
bandausbau, E-Go-
vernment – das Rat-
haus der Zukunft.

Seit Juli 2016 ist das E-Go-
vernment-Gesetz NRW in 
Kraft.  Ab 2022 soll die Lan-
desverwaltung vollständig 
digital umgestellt sein. 

Die SPD-Landtagsfraktion 
NRW hat die Weichen hier-
zu bereits gestellt und den 
einzelnen Menschen in den 
Mittelpunkt der Entwick-
lung gestellt. Fortschritt ja, 
aber nicht zum Nachteil der 

Menschen in NRW.
Mit Einführung dieses 

Gesetzes ist auch für das 
„virtuelle“ Rathaus der Weg 
freigemacht. 

Der nächste Schritt zur 
Digitalisierung. 

Zeitaufwändige Wege ins 
Rathaus werden entfallen.  
Identifikation, Kommu-
nikation, Zuleitung von 
schriftlichen Nachweisen, 
Bezahlmöglichkeiten und 

Informationsaustausch 
werden über das Internet 
ermöglicht. 

Bei der Umsetzung ist ein 
hohes Maß an Sensibilität 
und KnowHow gefragt. 
Die SPD-Fraktion im Rat 
der Stadt Sprockhövel stellt 
sich dieser Herausforderung 
nicht nur im Rahmen der 
Sprockhöveler Zukunfts-
kommission mit der Erfah-
rung und dem Wissen aus 
langjähriger kommunalpo-
litischer Arbeit.   
Wir sorgen dafür, dass 
Sie Schritt halten !

Ihre SPD Sprockhövel

Fortsetzung von Seite 2

Digitalisierung - Wer kann Schritt halten?
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